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Spielbörse
Der TSV Scherneck sucht Gegner für seine F2-
und E2-Mannschaften. für F2: 0179/8301918.

für E2: 0151/12522964.
Die JFG Rödental sucht für die U13 (D)-Junioren
Testspielgegner. 09563/4681 (Weinhold).
Die JFG Rodach-Main sucht Gegner für ihre
B-Junioren- ( 0160/5513016; Hetzel) und für
ihre C-Junioren-Teams ( 0175/2056340).

Fußball
Schwürbitzer
Spiel fällt aus

Schwürbitz – Das Fußballspiel der
A-5-Klasse Coburg zwischen dem FC
Schwürbitz und dem SV Hafenprep-
pach, das für den kommenden Sonn-
tag, 4. November, angesetzt war, fällt
definitiv aus.Das teilte derVerein am
Mittwoch mit. Im Schwürbitzer
Clubheim gab es einen großen Rohr-
bruch und deshalb steht keinWasser
zur Verfügung. hh

Leichtathletik

Topleistungen
beim

Herbstlauf
Gundelsheim – Beim Gundelshei-
mer Herbstlauf setzten sich sieben
Athleten aus dem Raum Lichtenfels/
Coburg gut in Szene. Im Hauptlauf
über zehnKilometer, gleich vier Run-
den, musste sich Alexander Finsel
von der TS Lichtenfels nur Andreas
Sperber aus Bamberg mit 34:15 zu
34:41Minuten geschlagen geben. Zu
Platz drei hatte er schon einen gro-
ßen Vorsprung. Kreisschüler-Wartin
Sandra Nossek vom TSV Staffelstein
bewies wieder einmal, dass sie nicht
nur eine vorzügliche Mitarbeiterin
des LA- Kreises Coburg, Lichtenfels,
Kronach ist, sondern auch noch als
aktive Läuferin ihren „Mann“ steht.
Als Gesamtzweite wurde sie mit
44:18 Minuten auch Zweite ihrer
W40. Einen Klassensieg holte sich
Christine Thomä vom TV 48 Coburg
in der W45 mit 46:26 Minuten und
der Lichtenfelser Berthold Wolf in
der M70. Im Lauf über zwei Runden
war Liane Thiem vom AF Personal
Training mit 21:07 Minuten die klar
schnellste Frau. Bei den Männern er-
reichte Markus Linsmayer nach
18:50 Minuten als Zweiter das Ziel
und Wolfgang Thiem (beide AF Per-
sonal Training) als Vierter mit 20:34
Minuten. uz

Tischtennis
TVS will Anschluss
nicht verpassen

Schwürbitz – Am Freitag spielt der
TV Schwürbitz gegen den ASV
Marktleuthen. Gegen die Aufsteiger
aus dem Fichtelgebirge wird ein hei-
ßer Kampf erwartet. Die Gäste konn-
ten schon unerwartet gegen Burg-
kunstadt und ersatzgeschwächte
Wohlbacher gewinnen. Von daher
müssen sich die Schwürbitzer sehr
vorsehen. In ihrem letzten Heim-
spiel in der Vorrunde will und muss
der TV Schwürbitz jedoch unbedingt
gewinnenumdenAnschluss insMit-
telfeld nicht zu verpassen. Voller Sie-
geswillen gehtmandaher um20Uhr
in der Schwürbitzer Turnhalle an die
Platten, wobei Zuschauer wie immer
herzlich willkommen sind. hm

Sportler des TVWeismain bestehen Gürtelprüfung
Mit einem Lob aus dem Mund von Bundestrainer Kunibert Back endete die
Gürtelprüfung, der sich zweiGruppenderEuropeanSelf DefenseOrganization
(ESDO) beim TV Weismain mit Erfolg stellten. Insgesamt 15 Prüflinge, dar-
unter elf Kinder bewiesen ihre Selbstverteidigungskenntnisse. Mario Rudolph
(gelberGürtel) undFrankKnauer (blau) gelanges, jeweils einenGradzuüber-
springen. Abteilungsleiter Mario Herbst erreichte den 1. Schwarzgurt-Meis-
tergrad, Andreas Schneider sogar den 2. Meistergrad. Beim Nachwuchs über-

sprangen gleich sieben Teilnehmer einen Schülergrad. Im Bild die erfolgrei-
chen Weismainer Kinder (von links): Jan-Luca Herbst (gelber Gürtel), Trainer
Mario Herbst, Jakob Fischer (gelb-orange), René Schroll (weiß-gelb), Helena
Fischer (gelb-orange), Jessica Klinger (weiß-gelb), Luca Schrempf (gelb-oran-
ge), JonasVogler (gelb-orange), JenniferBischof (weiß-gelb), ElisaRühr (gelb-
orange), Michelle Schroll (weiß-gelb), Bundestrainer Kunibert Back und Nils
Nüßlein (gelb-orange). Foto: Lutter

Anschlagtafel
Donnerstag, 1. November

Wintersportfreunde Weidhausen: Ab 8.30 Uhr
Wintersport- und Ski-Börse. Infos im Internet un-
ter www.wintersportfreunde-whs.de.
SC Sylvia Ebersdorf AH: 16 Uhr „Herbstver-
sammlung“ der AH-Abteilung des SC Sylvia im
Schützenhaus Ebersdorf.

Freitag, 2. November
FC Coburg AH: 18.30 Uhr Training Sportgelände
SpVgg Ahorn. Treffpunkt 18.15 Uhr.
Schiedsrichtergruppe Kronach: 19 Uhr Lehr-
abend mit Halleneinweisung.
TSSV Fürth am Berg: 19 Uhr Preiskopf in der
Turnhalle Fürth am Berg.

Samstag, 3. November
TSV Heldritt: Das Damen-Kreisliga-Punktspiel

gegen den Schwabthaler SV II findet in Gauer-
stadt statt. Anstoß ist 14.30 Uhr.
TSV Ketschenbach AH: Samstag ab 18.30 Uhr
Saisonabschlussfeier bei Rainer Dorst.
TSV Scherneck: Ab 12.30 Uhr Bayernpokal im
Karate in der Mehrfachhalle Ahorn.
TSVHeldritt: Ab 11 Uhr Spintessenmit frischem
Sauerkraut und Hackfleisch im Sportheim für
alle, nicht nur für TSVler. Bei Mitnahme bitte bei
Gerhard Thumser vorbestellen.

Sonntag, 4. November
SV Bergdorf-Höhn: 10. Honda-Berglauf mit
Obermain-Berglauf-Trophy inklusive Nordic-
Walking und Bambiniläufe. Info/Meldung: Tele-
fon 09563/50258, Internet www.svhoehn.de.
SV Weidach AH: 18 Uhr Hallentraining Schul-
turnhalle Weidach.

Dienstag, 6. November
Fanklub Bad Rodacher Borussen 09: 19 Uhr
Monatstreffen in Kellers Kneipemit Besprechung
der Busfahrt nach Gladbach gegen Stuttgart.

Mittwoch, 7. November
FC Bayern-Fanclub „Seßlach ´91: Busfahrt zum
Champions League-Spiel FC Bayern München –
OSC Lille; Abfahrt 15.15 Uhr am Schulparkplatz
Seßlach. Infos über Restplätze unter Telefon
0160/94404131 (Wolfgang Rößner).

Donnerstag, 8. November
BBC Coburg: 19.30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung im Gasthof Goldene Sonne in Creidlitz mit
Neuwahlen.

Freitag, 9. November
TSV Heldritt: 18 Uhr Abschlusssitzung der AH-
Abteilung für alle Aktive, Freunde und Gönner
mit anschließendem gemeinsamen Essen im
Sportheim. Erscheinen für die Aktiven ist Pflicht
oder Absagen bei Norbert.

Samstag, 10. November
Handball-Bezirk Oberfranken: 9 Uhr zentrale
Schiedsrichtersitzung im Sportheim des ATS
Kulmbach.
Adam-Riese-Staffelberglauf: Start um 14 Uhr in
der Hirtengasse/Horsdorfer Straße. Anmeldun-
gen bis 7 Uhr am Veranstaltungstag online unter
www.obermain-marathon.de, Nachmeldungen
sind von 12 Uhr bis 13.45 Uhr im Startunterla-
gen-Bus möglich.

Fußball-Bezirksliga1

Seidel-Elf
heiß auf

Mönchröden
Lettenreuth – Die SpVgg Letten-
reuth empfängt in der Fußball-Be-
zirksliga 1 am heutigen Donnerstag
um 15 Uhr die Spitzenmannschaft
vom TSV Mönchröden.
Die Lettenreuther konnten am

vergangenen Wochenende beim 0:0
in Coburg-Scheuerfeld wiederum
den Sack nicht zu machen, obwohl
sie in den letzten zehn Minuten ge-
nügend Chancen zum Sieg hatten.
Erneut fehlte es an der nötigen Kon-
zentration und Kaltschnäuzigkeit
vor dem gegnerischen Tor.
Die heutige Partie ist eine Nach-

holpartie. Das ursprünglich am
Kirchweihsamstag im August ange-
setzte Spiel musste ausfallen, weil
laut BFV-Satzung die Mönchrödener
Pokalbegegnung Vorrang hatte. Dies
sorgt noch immer für Gesprächsstoff
bei den Lettenreuther Funktionären
und Fans. DerModuswird nun geän-
dert und die Pokalspiele enden be-
reits imMai. Die Hausherrenwollten
das Spiel unter derWoche austragen,
was aber amVeto der Mönchrödener
scheiterte. Die Umstände sollten die
gastgebende Seidel-Truppe heute
noch mehr anspornen, um drei
wichtige Punkte gegen den Abstieg
einzufahren.
SpVgg Lettenreuth (Aufgebot):

Michel, Lieb, Fischer, Eberth, Schwa-
be, Günther, Lins, Herold, Oppelt,
Drobny, Seidel, Chr. Lutter, St. Lut-
ter, Remzioglu, Mösch. rz

Der Tabellenführer kommt
Der AC Lichtenfels
empfängt am Samstag
den ASV Mainz.
Den Vorkampf bestreiten
die Nachwuchsringer
gegen den TSC Mering.

Lichtenfels – Volles Programm am
Samstagabend ab 17.45 in der Lich-
tenfelser AC-Halle: Zuerst treten die
„JungenWilden“ gegen den Vorletz-
ten ausMering und ab 19.30 die erste
Mannschaft gegen den Spitzenreiter
der Ringer-Bundesliga Nord aus
Mainz an. Die Vorzeichen könnten
nicht unterschiedlicher stehen.
So wird der ACL die Favoritenrolle

im Bayernliga-Kampf annehmen
und versuchen, den TSC Mering auf
Distanz zu halten. Nach dem etwas
unglücklichen 18:18-Unentschieden
vor einerWoche zu Hause gegen den
RSC Rehau will Lichtenfels diesmal
die zwei Punkte einfahren. Ein einzi-
ges Pünktchen hatte letztendlich
zum Sieg gegen Rehau gefehlt. Es wa-
ren einige Situationen vorhanden, in
denen der AC den Sack hätte zuma-
chen können.
Die Mannen um Mannschaftsfüh-

rer Roland Hopf lassen jedenfalls
eine Aufwärtstendenz erkennen und
werden versuchen, in den kommen-
den Wochen noch Plätze gut zu ma-
chen. Es sind nun auch wieder mehr
Varianten in der Aufstellung mög-
lich. Hatte man in der Vorrunde
noch etliche Verletzte und musste
sich in Mering mit 20:17 geschlagen
geben, so scheint sich nun das Blatt
zu wenden. Bisher ungeschlagen ste-
hen im Bayernliga-Team Christian
Lurz undHannesWagner. In denGe-
wichtsklassen 66 und 74kg Greco
konnte ihnen bislang noch keiner
das Wasser reichen.
Christian Lurz konnte seine sieben

Einsätze und Hannes Wagner seine
acht Kämpfe siegreich gestalten.

Diese Serie soll natürlich nochweiter
anhalten. Mannschaftsführer Ro-
land Hopf hofft indes bereits zum
Bayernliga-Kampf eine volle Hütte
vorzufinden. „Mit den Fans im Rü-
cken können wir einen wichtigen
Schritt in Richtung Klassenerhalt tä-
tigen. Die Jungs hätten es sich al-
lemal verdient.“

Mit weißerWeste
Apropos „weiße Weste“, diese ha-

ben sich in dieser Saison in der Bun-
desliga Nord dieMainzer angezogen.
Mit 20:0 Punkten stehen die Rhein-
land-Pfälzer an der Spitze und schon
mit einem Bein in den Play-Offs. Bei
vier ausstehenden Partien haben sie
acht Punkte Vorsprung auf den
dritten Platz. Dass man aber deshalb
einen Gang zurückschalten wird,
kannnicht erwartet werden. Schließ-
lich geht es auch um die vermeint-
lich bessere Ausgangsposition in der
Endrunde.
Diese scheint einzig noch vom

KSVKöllerbach einnehmbar. Die bei-
den Erstplatzierten trennen aktuell

nur zwei Punkte und sie stehen sich
am vorletzten Kampftag noch direkt
gegenüber. Der ASV Mainz wird da-
her auf Nummer sicher gehen und
mit Bestbesetzung in Lichtenfels an-
treten. Diese „Anerkennung“ für die
Stärke des ACL darf man in diesem
Jahr genießen.
„Wir sind im Oberhaus der Ringer

angekommen und werden ernst ge-
nommen. Keiner der etablierten Ver-
eine riskiert etwas gegen uns. Das
sind Aufstellungen, die auch im
Halbfinale und Finale gezogen wer-
den“, freut sich Geschäftsführer Uwe
Hetzel über diesen Umstand, wohl
wissend, dass man noch einen res-
pektvollen Abstand hat.

Starke Konkurrenz
Interessiert wirdmanauchdie Paa-

rung der direkten Konkurrenten be-
obachten. In Berlin ist am Samstag-
abend Bonn-Duisdorf zu Gast. Ge-
winnt Bonn, steht esmit sechs Punk-
ten Vorsprung fast sicher in der Zwi-
schenrunde und der Athletenclub
würde gleichzeitig weiterhin vor Ber-

lin in der Tabelle stehen. Setzen sich
allerdings die Hauptstädter durch,
würden diese wiederum dem ACL
auf den Pelz rücken.
Wie auch immer die Begegnung

ausgeht, der ACL kann es weiterhin
aus eigener Kraft schaffen, denn bei-
de Mannschaften müssen in der ent-
scheidenden Phase am vorletzten
und am letzten Kampftag noch nach
Lichtenfels in den Hexenkessel.
Nach dem Kampf wird es wieder-

umdie gewohnte „After-Fight-Party“
in der Sportsbar des AC Lichtenfels
geben. Dieses Mal geben sich die Lo-
cal-Hereos DJ Ralf und DJ Gerry Fizz
die Ehre, umden Anhängern ordent-
lich einzuheizen.
Für die Jugend-Riege des AC Lich-

tenfels geht es am Samstag um 18.15
Uhr im Auswärtskampf beim SC 04
Nürnberg gegen einen direkten Kon-
trahenten um die angestrebte Meis-
terschaft. Im Vorkampf konnte sie
mit 24:16 die Oberhand behalten.
Diesen Sieg möchten die Jungs um
Trainer Ali Hadidi auch in fremder
Halle wiederholen.

„Komm,Brüderchen, ring mitmir!“ kannandiesemSamstagabendderNeu-ACler John Zaidov (links) sagen, falls er auf sei-
nen Bruder Tahir trifft, der zuletzt beim ASV Mainz die gleiche Gewichtsklasse wie er besetzte. Foto: cv

Handball-Vorschau

3. Liga Ost
Samstag: HC Elbflorenz – HSG Gensungen/Felsberg
(19.00); Sonntag: Dessau-Roßlauer HV – SV Anhalt Bern-
burg (17.00).

Bezirksoberliga
Samstag: SG Bad Rodach/Großwalbur – TV Neuses
(17.00).

BezirksligaWest
Sonntag: HC 03 Bamberg II – HG Kunstadt II (15.00); TSV
Weitramsdorf – SG Rödental II (16.30).

BezirksklasseWest
Sonntag: TV Ebersdorf – TV Neuses II (11.30).

Untere Mannschaften
Samstag: SG Bad Rodach III – TB VfL Neustadt-Wilden-
heid II (19.00).

Frauen-Landesliga Nord
Samstag: TSVWinkelhaid – ASV Pegnitz (17.00); HGAns-
bach – HC Erlangen (18.00); SGMIntraching/Neutraubling
– TSV Röthenbach (19.00); SG DJK Rimpar – ESC Regens-
burg II (19.30); Sonntag: TV Weidhausen – Nabburg/
Schwarzenfeld (14.30); TV Helmbrechts – TV Münchberg
(16.30).

Frauen-Bezirksoberliga
Sonntag: TV Hallstadt – HaSpo Bayreuth II (11.00); TSV
Weitramsdorf – HG Hut/Ahorn (14.45).

Frauen-BezirksligaWest
Samstag: TV Oberwallenstadt – SG Bad Rodach/ Groß-
walbur (17.00); Sonntag: TV Hallstadt II – TSV Windeck-
Burgebrach (14.30); HC 03 Bamberg II – TV Ebersdorf
(16.45); SG Rödental – HG Hut/Ahorn II (18.15).

Frauen-Untere Mannschaften
Sonntag: TSVWeitramsdorf II – TB VfL Neustadt-Wilden-
heid II (11.15).

Männliche Jugend
A-Jugend Bayernliga
Samstag, 14.30 Uhr: TSV Schwabmünchen – HSC 2000
Coburg

A-Jugend ÜBL N/O
Samstag, 14.30 Uhr: JSG Rödental/Neustadt-Wildenheid
– TV Helmbrechts

B-Jugend ÜBL N/W 2
Samstag., 14.30 Uhr: TV Königsberg – HG Kunstadt

C-Jugend ÜBL Nord
Samstag, 14.00 Uhr: SG Bad Rodach/Großwalbur – TV
Michelau

Weibliche Jugend
B-Jugend ÜBL Nord
Sonntag, 13.00 Uhr: TSVWeitramsdorf – SSV Kasendorf

C-Jugend Landesliga Nord
Samstag, 16.30 Uhr:
TS Coburg – DJKWaldbüttelbrunn

C-ÜBL Nord
Samstag, 12.45 Uhr: TV Helmbrechts – SG Bad Rodach/
Großwalbur
Sonntag, 12.50 Uhr: TVWeidhausen – TSV 1861 Hof

Jugend-Handball

Weibliche B-Jugend
Ü-Bezirksliga Nord

SSV Kasendorf – TV Oberwallen-
stadt 12:14 (6:7). Kasendorf gehörte
nicht zu den Spitzenteams der Liga.
Der TVO passte sich dem Niveau des
SSV jedoch an. Der Angriff wirkte das
ganze Spiel über desolat und müde,
kam überhaupt nicht in die Gänge,
was sich im Halbzeitstand wieder-
spiegelte. In der zweiten Hälfte wa-
ren schöne Einzelaktionen von Nina
Lausch der einzige Lichtblick bei
Oberwallenstadt. Auch die aus der
C-Jugend ausgeliehene Sophia
Rauch netzte zweimal vom Kreis ein.
Mankos beim TVO waren drei ver-
hinderte Stammspielerinnen und
großes Pech in Form von 14 Pfosten-
treffern. TVO: Popp – Baumer, Rauch
(2), Kraus (1), Lausch (8/2), Püls (1),
Krauß (1), Hajnsek (1).

Weibliche D-Jugend
BezirksligaWest

TV Oberwallenstadt – JSG Rö-
dental/Wildenheid 7:12 (2:5). Der
wegen zweier Krankheitsfälle ersatz-
geschwächte TVO entwickelte insge-
samt zu wenig Durchsetzungskraft
und Druck. Jule Lorenz glich noch
zum2:2 aus.DieGäste agierten eben-
so verhalten, verwerteten aber ihre
Chancen zur 5:2-Führung. In der Ab-
wehr war Oberwallenstadt auch in
der zweiten Hälfte gut eingestellt.
Weiterhin haperte es jedoch in der
Offensive. Gegen Ende verlief der
Angriff etwas erfolgreicher, doch der
Sieg der JSG geriet nicht mehr in Ge-
fahr. TVO: Zech – L. Berwind, Hof-
mann, Müller, Scheller (1), J. Lorenz
(3), Wagner (1), Bayer. gü


